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Die Kraft des Knoblauchs: Natürliche Unterstützung  
für gesunde Tomatenpflanzen 

 
Knoblauch ist nicht nur ein unverzichtbares Gewürz in der Küche, sondern auch ein wirksames Mittel, um 
die Gesundheit deiner Tomatenpflanzen im Garten zu fördern. Von der Abwehr von Schädlingen bis zur 
Stärkung der Immunabwehr bietet Knoblauch eine Vielzahl von Vorteilen für Tomaten.  

Natürliche Schädlingsbekämpfung 

Knoblauch ist bekannt für seine abwehrende Wirkung gegen eine Vielzahl von Schädlingen, die Tomaten 
befallen können. Die enthaltenen Schwefelverbindungen wirken als natürliche Insektizide und können 
Schädlinge wie Blattläuse, Weiße Fliegen und Raupen fernhalten. Zudem wirkt Knoblauch auch gegen 
Pilzkrankheiten wie Mehltau und Braunfäule. 

Stärkung der Immunabwehr 

Die in Knoblauch enthaltenen Antioxidantien und Schwefelverbindungen stärken die Immunabwehr der 
Tomatenpflanzen. Sie helfen den Pflanzen, Krankheiten und Stress besser zu bekämpfen, was zu 
gesünderen und widerstandsfähigeren Tomaten führt. 

Förderung des Wachstums 

Knoblauch enthält natürliche Wachstumsförderer, die das Wurzelwachstum anregen können. Starke und 
gesunde Wurzeln sind entscheidend für die Nährstoffaufnahme und das Wachstum der gesamten 
Pflanze. Durch die Verwendung von Knoblauch kann man das Wachstum der Tomatenpflanzen 
unterstützen. 

Herstellung der Knoblauchbrühe 

Eine einfache Möglichkeit, die Vorteile von Knoblauch zu nutzen, ist die Herstellung einer 
Knoblauchbrühe, die als unverdünntes Sprühmittel angewendet wird. 

Zutaten: 

 10 Knoblauchzehen oder 100 Gramm Knoblauchzehen 
 1 Liter Wasser 
 Sprühflasche 

Anleitung: 

1. Die Knoblauchzehen schälen und grob zerkleinern. 
2. Die zerkleinerten Knoblauchzehen in 1 Liter Wasser geben und die Mischung über Nacht stehen 

lassen. 
3. Am nächsten Tag die Mischung abseihen, um feste Bestandteile zu entfernen. 
4. Die Knoblauchbrühe in eine Sprühflasche abfüllen. 

Anwendung 

 Die Knoblauchbrühe unverdünnt auf die Blätter und den Boden um die Tomatenpflanzen herum 
sprühen (besonders auf die Unterseiten der Blätter, wo sich Schädlinge gerne verstecken). 

 Die Anwendung alle 1-2 Wochen oder nach Regenfällen wiederholen. 

 


